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Hannover, den 01.06.2021 - 26 

VBE Landesvorsitzender Franz-Josef Meyer zur Förderung von Luftfiltern in Klassenräumen 

„MEHR INFEKTIONSSCHUTZ BEI VOLLEN KLASSEN JETZT 
UMSETZEN!“ 
- VBE begrüßt Bundesinitiative und warnt vor Infektionsgefahr durch Mutationen -  
 
„In nahezu allen Regionen Niedersachsens sind die Schülerinnen und Schüler zurück im 
Präsenzunterricht in voller Klassenstärke. Auch wenn Kultusminister Tonne den Restart als 
"geglückt" bezeichnet, dürfen wir uns von den aktuell niedrigen Inzidenzzahlen nicht blenden 
lassen. Angesichts drohender Virus-Varianten und immer noch unzureichendem 
Gesundheitsschutz in vielen Schulen kann das Infektionsgeschehen schnell wieder Fahrt 
aufnehmen und die Öffnungsstrategie ausbremsen. Da kommt die Ankündigung zur Förderung von 
Filteranlagen in Klassenräumen der Grundschulen zur richtigen Zeit“, so Meyer in seiner 
Stellungnahme zu den Plänen des Bundesbildungsministeriums. 

Immer wieder  wurde der Einbau von Luftfilteranlagen durch die Politik schlecht geredet und der 
Einsatz in Schulen verhindert, obwohl ihre Wirksamkeit zweifelsfrei feststand. Seit langem sind in 
den Büros von Verwaltungen und in den Ministerien Luftfilteranlagen eingebaut - nur für die 
Schulen wurden sie verteufelt und wider besseren Wissens für unwirksam und zu kostspielig 
erklärt. Ein Skandal, wenn man bedenkt wie viele Milliarden Euro zur Rettung der Wirtschaft nach 
dem Gießkannenprinzip verteilt wurden.  
Es zeigt sich wieder einmal: Bildung hat keine Lobby! 

In einigen Wochen beginnt das neue Schuljahr mit alten Problemen. Überfüllte Schülerbusse und 
volle Klassen ohne Abstand und teilweise ohne Maskenpflicht. Das Credo der "AHA"-Regel plus 
"Stoßlüften" war schon damals halbherzig und wird auch heute von der Politik als völlig ausreichend 
verkauft. Der Infektionsschutz ist in vielen Schulen aber weiterhin mangelhaft.                                                   
Der VBE begrüßt daher die Bundesinitiative zur finanziellen Unterstützung von Luftfiltern in 
Klassenräumen und sieht sich in seiner unermüdlichen Forderung nach mehr Infektionsschutz 
durch Einbau von Luftfilteranlagen bestätigt. Es ist allerdings illusorisch zu glauben, bis zum Ende 
der Sommerferien könnten alle 15.000 Grundschulen in Deutschland mit fest installierten 
Filteranlagen versorgt werden. Da mobile Anlagen wesentlich schneller zu beschaffen und 
aufzustellen sind, gehören sie in das Förderprogramm. In einem zweiten Schritt müssen alle 
Schulen von der finanziellen Förderung profitieren können. 

Meyer abschließend: „Jetzt müssen die richtigen Weichen gestellt werden, damit das nächste 
Schuljahr so normal wie möglich beginnen kann. Bis zum Ende der Sommerferien sind die 
Kommunen in der Pflicht jede Schule hinsichtlich baulicher und technischer Mängel zu überprüfen. 
Dazu gehört auch der Einsatz von Luftfiltern wie vom Bund angekündigt. Ein weiteres Corona-Jahr 
mit  weiteren Infektionswellen muss unbedingt verhindert werden.“ 


